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1. Selber Schuld 

Mit dem Vermögensverlustpunkt im ersten Haus bist du ein sehr großzügiger 

Mensch, der wenig auf seine Finanzen achtet. Du liebst die schönen Dinge des 

einfach viel zu sehr, als widerstehen zu können. Wenn du es dir leisten kannst, alles 

ok. Aber mit dieser Stellung des sensitiven Punktes kommt es sehr oft vor, dass man 

seine tatsächliche finanzielle Lage nicht richtig einschätzt und so dann in die Miesen 

rutscht. 

 

2. Am falschen Ende gespart 

Mit dem Vermögensverlustpunkt im Haus der Sicherheiten und des Selbstwertes 

kommt es häufig zu Fehlkäufen, die bis hin zur Kaufreue gehen können. Dann 

nämlich, wenn sich das neue Traumhaus auf einmal als Bruchbude erweist. Oder der 

neue Superflitzer sich als Montagsauto entpuppt. Augen auf bei größeren 

Anschaffungen. Sie könnten böse ins Auge gehen. 

 

 

3. Muss das wirklich sein? 

Das solltest du dich öfters mal fragen, bevor du dir wieder mal was anschaffst. Hast 

du nicht schon genug Technik im Haus? Muss es jetzt auch noch das dritte Handy 

sein, wo doch die beiden anderen eigentlich auch funktionieren. Oder reicht es 

vielleicht auch, drei Mal im Jahr in den Urlaub zu fahren und könnte man sich mal 

ganz einfach den vierten Kurztrip nach Sylt ganz einfach verkneifen? Oder ist es 

wirklich notwendig, den missratenen Bruder über Jahre hinweg zu unterstützen, 

obwohl der einfach nur zu bequem ist, sich eine Arbeit zu suchen? 

 

4. Alimente 

Mit dem Vermögensverlustpunkt an dieser Stelle geht dir die liebe Familie gehörig an 

den Geldbeutel. Das können ganz einfach sehr anspruchsvolle Familienmitglieder 

sein oder aber es gibt da jemanden, der sich einfach nicht alleine über Wasser halten 

kann. Das können auch die alten Eltern sein irgendwann. Auch bei 

unterhaltspflichtigen Vätern steht er oft in diesem Haus 

 

5. Zocken? Lieber nicht 



Es ist aufregend, es macht Spaß. Und es ist teuer: Du kannst nur verlieren. Mit dieser 

Konstellation unbedingt Finger weg vom Spielautomaten und das Casino gar nicht 

erst betreten. Glücksspiel würde dich dein letztes Hemd kosten. Oder aber du hast 

Kinder, die du lebenslänglich unterstützen darfst. Ganz einfach, weil sie besondere 

Ansprüche gerechtfertigt haben oder aber sich auf dich und deine Unterstützung 

einfach verlassen. Warum auch nicht? Bisher hast du es ja auch gemacht. 

 

6. Auf die Gesundheit achten! 

Mit dieser Stellung sollte nur die beste Krankenkasse gut genug für dich sein. Das 

heißt nicht, dass du schwer krank werden musst. Aber es kann immer sein, dass 

spezielle Leistungen notwendig sind, die in der Holzklasse ganz einfach nicht 

verfügbar sind. Deshalb ist es hier so wichtig, vorzusorgen. Auch besteht die Gefahr, 

an einer Berufskrankheit zu erkranken und dann ganz einfach nicht ehr in vollem 

Umfang arbeiten zu können, was sich letztlich natürlich auch auf den Geldbeutel 

niederschlägt. 

 

7. Kannst du dir deinen Partner leisten? 

Mit dieser Stellung zieht man sich immer wieder Partner ins Leben, die auf welche Art 

auch immer schwer wie Blei auf dem eigenen Geldbeutel lasten. Man investiert viel 

zu viel in Beziehungen. Entweder sind die Partner finanziell schwach oder geraten in 

eine Notlage, wo man natürlich helfen möchte. Oder aber andere Umstände bringen 

dich dazu, dein Geld in deinen Partner zu investieren, wie er dass er zum Beispiel 

seine Arbeit verliert oder krank wird. Oder aber eine Scheidung kostet dich 

unglaublich viel Geld. Auch eine Geschäftspartnerschaft könnte ein tiefes Loch in 

dein Vermögen reißen. 

 

8. Achtung Banker! 

Hier lohnt es sich ganz besonders, unglaublich vorsichtig mit fremden Verwaltern des 

eigenen Vermögens zu sein. Hierzu gehören natürlich auch Banken und 

Versicherungen. Es kann von deren Seite aus zu Unregelmäßigkeiten kommen oder 

aber das Geld wurde seitens der Bank ganz einfach schlecht angelegt oder in einen 

maroden Fond investiert. 

 

9. Zuhause ist es doch am schönsten 

Mit dieser Stellung des Vermögensverlustpunktes kann ihnen das Ausland ganz 

schön an den Geldbeutel gehen. Das gilt sowohl für Urlaubsreisen, als auch 

Investitionen in fremden Ländern oder auch Partner aus diesem Gebiet. Ob du nun 



einen Latin-Lover an Land ziehst, der sich im Nachhinein als Sparschwein entpuppt 

oder aber nur die Fluggesellschaft in Konkurs geht, während du noch am Strand 

brutzelst oder aber die inzwischen der Tresor im Hotelzimmer ausgeräumt wird: 

Vorsicht auf Reisen! Dein Schwachpunktliegt eindeutig hier. 

 

 

10. Karriere kostet 

Mit dieser Stellung des Vermögensverlustpunktes kostet dich deine Karriere und dein 

repräsentativer Auftritt nach außen eine ganze Stange Geld. Pleiten Pech und 

Pannen am Arbeitsplatz leeren die Kassen oder aber eine Zusatzausbildung zieht dir 

das Geld aus der Tasche, die du letztlich gar nicht anwendest. 

 

 

11. Teure Freunde 

Verleihe dein Geld nur an Freunde, denen du es ohnehin schenken wolltest. Mit 

dieser Stellung wirst du es nämlich mit großer Wahrscheinlichkeit nicht wiedersehen. 

 

12. Geldkarma 

Ja auch das gibt es. Entweder du hast überhaupt keine Beziehung zu Geld und weißt 

gar nicht, wie du damit umgehen sollst, oder aber du ignorierst das Problem völlig. 

Hier ist die Aufgabe, sich auf dieses Thema wirklich einzulassen und sich vielleicht 

auch mal an die Ordnung des Familienkarmas zu wagen, um endlich diese 

andauernden Einkommensschwankungen los zu werden. 

 

 


